
Von: Reichert, Joachim
An: .Alle_Mitarbeiter
Betreff: WICHTIG / EILT: Corona-Abwehr | Sicherung der Kinderbetreuung bei KiTa- und Schulschließungen
Datum: Sonntag, 15. März 2020 22:20:48

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des WVER,
 
wie Sie alle wissen, werden gemäß Erlass des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales
des Landes NRW vom 13.03.2020, ab dem 16.03.2020 alle Kindergärten, -tagesstätten und
Schulen mindestens bis zum 19.04.2020 geschlossen. Damit ist keine allgemeine Aufsicht von
Minderjährigen mehr möglich. Es werden nur die Kinder von sog. „unentbehrlichen
Schlüsselpersonen“ gegen Vorlage einer sog. „Unentbehrlichkeitsbescheinigung“ des
Arbeitsgebers betreut. Hierbei ist jedoch zu beachten, dass beide Elternteile eine solche
Unentbehrlichkeitsbescheinigung von ihren jeweiligen Arbeitgebern benötigen (gilt
selbstverständlich nicht bei Alleinerziehen). Sollte dies nur bei einem Elternteil zutreffend sein,
haben die Kinder keinen Anspruch auf Betreuung.
 
Die entsprechenden Formblätter für die Unentbehrlichkeitsbescheinigungen werden derzeit von
der Landesregierung zentral und einheitlich bereitgestellt.
 
Eine Unentbehrlichkeit liegt unter folgenden Voraussetzungen vor:
 

1.      Die Betreuungsperson des Kindes ist dann eine unentbehrliche Schlüsselperson, wenn
im Fall einer Arbeitspflicht dieser Person keine private Betreuung des Minderjährigen
z.B. durch den/die Lebenspartner/in oder das persönliche Umfeld möglich ist. Dies
trifft insbesondere dann zu, wenn die unentbehrliche Schlüsselperson keine flexiblen
Arbeitszeiten bzw. Homeoffice nutzen kann.
Bewertung für den WVER:
Dies ist bei den MitarbeiterInnen der Verwaltung sicher nicht der Fall, da flexible
Arbeitszeiten oder/ und Homeoffice möglich sind. Für die MitarbeiterInnen, die auf den
Außenstellen arbeiten, trifft dies aber unter Umständen zu. Zumindest ist ein Homeoffice
nicht möglich. Über eine Flexibilisierung der Arbeitszeit wird zur Zeit nachgedacht.

2.      Einen Anspruch auf eine Unentbehrlichkeitsbescheinigung haben ArbeitnehmerInnen,
wenn deren Tätigkeit zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
sowie der medizinischen und pflegerischen Versorgung der Bevölkerung und der
Aufrechterhaltung zentraler Funktionen des öffentlichen Lebens dient. Zu den
letzteren gehören insbesondere … Einrichtungen der öffentlichen Infrastrukturen
(…Wasser, … Entsorgung…).
Bewertung für den WVER:
Auch wenn der WVER relevante Infrastrukturen für die Wasserver- und
Abwasserentsorgung betreibt, bekommen MitarbeiterInnen im Verwaltungsgebäude die
Unentbehrlichkeitsbescheinigung vom WVER nur dann, wenn die betreffenden
MitarbeiterInnen zur Aufrechterhaltung des Betriebes unserer Anlagen dringend
erforderlich sind, und deren Tätigkeit nicht im Homeoffice erledigt werden kann. Dies
wird nach derzeitiger Einschätzung nur selten der Fall sein.
Dagegen können die MitarbeiterInnen auf den Anlagen
Uentbehrlichkeitsbescheinigungen bekommen, sofern der Anlagenbetrieb nicht
flexibilisiert werden kann.
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Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass der WVER Unentbehrlichkeitsbescheinigungen nur
restriktiv bzw. beim Vorliegen berechtigter Gründe ausstellen wird, um den Druck auf den
Notbetrieb in den KiTas usw. nicht unnötig zu erhöhen, und um den allgemeinen Empfehlungen
zur Kontaktvermeidung zur Eindämmung der Virusverbreitung Rechnung zu tragen.
 
Um Ihnen die Kinderbetreuung aber soweit wie möglich zu erleichtern, werden wir die zu
ergreifenden Maßnahmen individuell mit Ihnen abstimmen. Im Einzelnen stehen folgende
Maßnahmen zur Auswahl:
 
§  Flexibilisiertes Homeoffice (Arbeiten unabhängig von der erweiterten Kernarbeitszeit)
§  Ausstellung einer Unentbehrlichkeitsbescheinigung, sofern die Voraussetzungen dazu

vorliegen
§  Urlaub oder „Abfeiern“ von plus-Stunden im Arbeitszeitkonto.
§  Usw.

 
Damit wir die möglichen Betroffenen überhaupt erkennen können, darf ich Sie bitten, den WVER
als Ihrem Arbeitgeber über bei Ihnen eintretende Engpässe bei der Kinderbetreuung zu
informieren. Bitte senden Sie hierzu möglichst kurzfristig eine E-Mail an Ihren Dezernenten, aus
der folgende Informationen hervorgehen:
 
§  Name, Vorname
§  Organisationseinheit
§  Beschreibung der Haupttätigkeit
§  Anzahl der betreuungspflichtigen Kinder (differenziert nach KITA und Schule (bitte

Schuljahr angeben))
 
Ich bin mir sicher, dass wir eine gute und tragfähige Lösung für die Betreuung Ihrer Kinder finden
werden. Hierzu sichere ich Ihnen unbürokratische Hilfe zu.
 
Mit besten Grüßen, und bleiben Sie alle gesund!
Ihr Joachim Reichert
 

 
Dr. Joachim Reichert
 
Vorstand des
Wasserverbandes Eifel-Rur
 
Eisenbahnstraße 5
52353 Düren
 
Tel:       +49 2421 494-1000
Mobil:  +49 170 7081073
 
Mail: joachim.reichert@wver.de

 
WVER | Damit Leben im Fluss bleibt.
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